






Obwohl du anfänglich für einen ganz anderen Bereich eingestellt wurdest, 
bist du von deinem Arbeitgeber in eine fachfremde Einrichtung versetzt 
worden. Du kannst hier leider nicht mehr wie zuvor völlig frei deinen eigenen 
Projekten nachgehen. 

Deine Chefin hat dir in der Vergangenheit wiederholt ein Thema besonders Deine Chefin hat dir in der Vergangenheit wiederholt ein Thema besonders 
stark empfohlen, das dich aber nicht wirklich interessiert. Da du im Moment 
aber keine große Chance auf andere Arbeit hast, bleibt dir nichts anderes 
übrig als erst einmal in diesem Bereich zu forschen. 

STUFE 1

Deine Chefin schreibt nun alle Themen gänzlich vor. Deswegen hast du 
begonnen, dich nach anderen Arbeitsstellen umzuschauen. 
In deinem gesamten Forschungsfeld sind die thematischen Schwerpunkte 
aber so gut wie festgeschrieben, und dir ist bewusst, dass ein Abweichen von 
diesen Themen deinem Karriereende gleichkommen würde. 

Dir ist klar, dass, wenn du in deiner Karriere vorankommen möchtest, die Dir ist klar, dass, wenn du in deiner Karriere vorankommen möchtest, die 
Ergebnisse deiner Forschung mit den Erwartungen deiner Regierung 
übereinstimmen müssen.

STUFE 2

Du wolltest dein Institut endlich wechseln, es gibt jedoch ein neues Gesetz, 
das dich zwingt, bei deiner Arbeit zu bleiben. Inzwischen ist es auch egal, wie 
die wahren Ergebnisse deiner Untersuchungen aussehen, wenn deine 
Veröffentlichungen nicht in eine gewünschte Richtung gehen, dann musst 
du um dein Leben fürchten. 

Daher hast du auch in der Vergangenheit bereits gelogen, um dich nicht 
selbst zu gefährden. 

STUFE 3





Leider wurdest du für ein kommendes Turnier nicht zugelassen. Der Grund 
dafür erscheint dir merkwürdig. Du vermutest, dass es mit deiner politischen 
Einstellung zusammenhängen könnte. 

In der Öffentlichkeit hast du dich bisher nie positioniert, allerdings bist du 
schon öǢer mit anderen Sportlern deswegen aneinandergeraten. 

Mit Sicherheit wird dieses Turnier das einzige sein  das du diese Saison ver-
passt. Genau das hast du auch deinem Sponsor versichert.  

STUFE 1

Aufgrund einer neuen Regelung bist du für den Rest der Saison gesperrt 
worden. Konkret vorgeworfen wird dir „unsportlicher Umgang mit deinen 
Sportkameraden”.

Deine Eltern haben dir aber bereits mitgeteilt, dass du von einigen 
Regierungsorganisationen beobachtet wirst. Es kursieren einige falsche 
Nachrichten über dich, aber du bist dir sicher, dass deine Freunde noch 
wissen, wer du eigentlich bist. 

Dein Sponsor sieht dies aber bedauerlicherweise anders und hat dich fallen Dein Sponsor sieht dies aber bedauerlicherweise anders und hat dich fallen 
lassen. Das bedeutet, dass dir sowohl Geld als auch die Möglichkeit unter 
Topbedingungen zu trainieren genommen wurde. 

STUFE 2

Die Regierung hat gegen dich ein vollständiges Sportverbot erlassen. Das 
bedeutet, dass du in deinem Land nicht mehr an sportlichen 
Veranstaltungen teilnehmen kannst. 

Damit ist deine sportliche Karriere abrupt beendet worden. Aufgrund deiner Damit ist deine sportliche Karriere abrupt beendet worden. Aufgrund deiner 
öffentlichen Äußerungen, die der Regierung missfallen haben, kannst du 
dich zu politischen Themen nicht mehr sicher öffentlich äußern, ohne dich in 
Lebensgefahr zu begeben. Es ist frustrierend, dass deine Meinungsfreiheit 
eingeschränkt ist und du gezwungen bist, deine LeidenschaǢ aufzugeben.

STUFE 3



Deine Rolle ist an die Lebensrealität ǣeler Journalist*innen auf der Welt 
angelehnt. 

Ein populäres Beispiel ist der deutsch-türkische Journalist Denis Yücel. Er wurde 
unschuldig in der Türkei fast ein Jahr lang im Gefängnis festgehalten. 

Die längste Zeit seiner HaǢ verbrachte Yücel in strenger IsolationshaǢ. Die längste Zeit seiner HaǢ verbrachte Yücel in strenger IsolationshaǢ. 
Mittlerweile konnte er wieder in seine Heimat Deutschland zurückkehren, 
allerdings ist er weiterhin in der Türkei angeklagt und kann dort nicht einreisen, 
ohne verfolgt zu werden.

ABSCHLIEßENDE ENDKARTE

Seit über einem Jahrzehnt bin ich als selbst-
ständige Journalistin tätig und habe Spezi-
althemen entwickelt, die meinen Interessen 
entsprechen. Durch die intensive Arbeit in 
diesen Bereichen habe ich mich als Expertin 
etabliert und kann hochwertige Artikel liefern.

Bei großen Ereignissen oder AuǢrägen nam-
haǢer Medienhäuser schreibe ich oǢ über 
Themen, die nicht unbedingt meinen persönli-
chen Interessen entsprechen. Ich schätze 
jedoch die Abwechslung in meinem Job und 
die Möglichkeit, über verschiedene Themen zu 
berichten, da solche AuǢräge oǢ auch gut be-
zahlt sind.

Insgesamt empfinde ich meine Arbeit als frei Insgesamt empfinde ich meine Arbeit als frei 
und selbstbestimmt. Ich kann eigene Recher-
chen durchführen und Artikel veröffentlichen, 
die meinen Standards entsprechen. Dabei 
halte ich mich an die ethischen Grundregeln 
des Journalismus, wie im Pressekodex be-
schrieben. Auch wenn die Einhaltung freiwil-
lig ist, sehe ich es als meine Verantwortung,  
journalistische Unabhängigkeit zu wahren 
und objektive Informationen zu liefern.

JOURNALISTIN







Dein beliebtestes Videoformat wird leider nicht mehr von den gängigen 
Portalen unterstützt. Durch den Verlust des Formats musst du mit weniger 
Klicks, Interaktionen und möglichem Unmut rechnen. 

Außerdem befürchtest du einen Shadowban, da einige deiner Videos 
kritische Äußerungen enthielten. 
Ein Shadowban bedeutet, dass deine Videos auf den Plattformen nicht mehr Ein Shadowban bedeutet, dass deine Videos auf den Plattformen nicht mehr 
allen Zuschauenden auf der Startseite und in den Vorschlägen angezeigt 
werden. 

STUFE 1

In deinem Land sind einige ausländische Plattformen nun verboten, was zu 
einem Einbruch deiner Reichweite und Einnahmen geführt hat. 

Neue, von der Regierung unterstützte Plattformen, schränken politische 
Themen und internationale Nachrichten ein, wodurch du nicht mehr wie 
früher über weltweite Themen berichten kannst.

STUFE 2

Du kannst die Wünsche deiner Community nicht mehr wie früher erfüllen, da 
du versuchst, deine eigene Haut zu retten und über die Runden zu kommen. 
Die staatlichen Social-Media-Plattformen zahlen zwar etwas, aber deutlich 
weniger als früher. Du musst aufpassen, da Videos, die nicht den Vorgaben 
der Regierung entsprechen, lebensgefährlich sein können. 

Deshalb bist du gezwungen, fast immer Staatspropaganda in deine Videos Deshalb bist du gezwungen, fast immer Staatspropaganda in deine Videos 
einzubauen. Auch deine Werbedeals werden kontrolliert und vorgeschrie-
ben. Deine eigene Meinung online zu äußern, ist heute für dich undenkbar. 

STUFE 3










